
Wolfgang Weyell wird offensiv: "Wir werden Meister" 

TV Bodenheim ist nach klarem Erfolg gegen HSG Rhein-Nahe auf Titelkurs 

 

Schau an, der Mann wird offensiv. "Wir werden Meister!" posaunt es aus Wolfgang 

Weyell vier Spieltage vor Schluss dann doch heraus. Dabei darf man getrost davon 

ausgehen, dass der Trainer des TV Bodenheim die Chancen seiner Mannschaft, die 

Meisterschaft in der Handball-Rheinhessenliga der Männer zu ergattern, seit jeher 

höher einschätzte als die der gesamten Konkurrenz – schließlich hatte er sich sein 

Team ja mit genau diesem Ziel selbst zusammengebastelt. 

Aber es gab eine Menge Ausfälle in den vergangenen Monaten zu verkraften und 

zuletzt auch Schludrigkeiten in vermeintlich einfachen Partien. So wartete Weyell 

lieber bis nach dem 32:24 (14:7)-Sieg über den Tabellendritten HSG Rhein-Nahe mit 

der Verknüpfung der frohen Botschaft. Und dieser Erfolg gegen das einzige wirklich 

konkurrenzfähige Team neben der HSG Zotzenheim geriet so überzeugend, dass 

man dem TVB-Trainer bei seiner eingangs zitierten Ansage nicht einmal Großmäu-

ligkeit vorzuwerfen vermag. 

Die Leistung bei der früh herausgespielten  Führung (9:2 18.) in der vermutlich 

vorentscheidenden Partie um den Titel bot sogar noch Luft nach oben. "Als es 5:1 

stand, haben wir fünf Angriffe in Serie nicht getroffen", schilderte Weyell. Das 

passierte seinen Jungs später ein zweites Mal – da stand es 24:16, viermal kassierte 

der TVB Gegenstöße zum 24:20. 

Sicher war sich Weyell der Punkte jederzeit, weil die Binger aus dem Spiel heraus 

kaum zu Toren kamen, da seine Abwehr nach den teilweise richtig schlechten 

Vorstellungen der Vorwoche diesmal hellwach war. "Und was durchkam, hat Tobias 

Steffes gehalten", schilderte Weyell. 

Matthias Carl kam bei der "besten Saisonleistung" der Bodenheimer auf elf Treffer, 

ein hoch motivierter junger Mann, der die Binger halbwegs alleine aus der Halle warf. 

Aber, ist denn nun wirklich alles komplett gegessen in Sachen Meisterschaft? "Wenn 

wir die Konzentration behalten, ist es schwer, uns Punkte abzunehmen", betont 

Weyell. Wäre bloß das Wörtchen wenn nicht... 

 

Tore für Bodenheim:  Franta (2), Zaufke (1), Breitenbach (3), Caprano (5),  

                                     S. Müller (1), Abels (4/1), Schulte (3), Carl (11/2), Nießner (1), 

                                     Schnell (2) 


